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R. E ichler, Forst, J. Esser, Berlin & A. P ü tz , Eisenhüttenstadt

Über neue und verschollene Käferarten aus Brandenburg (Col.)*

Z u s a m m e n f a s s u n g  91 Käferarten werden als W iederfunde oder Neunachweise für die Region Branden
burg/Berlin gemeldet. Der M oderkäfer Melanophthalma phragmiteticola  Franz, 1967 ist neu für die Fauna 
Deutschlands. Der Ölkäfer Stenoria analis (Schaum, 1859) wurde das zweite Mal im 20. Jahrhundert in Mitteleu
ropa nachgewiesen.

S u m m a r y  About new and apparently disappeared beetle species from Brandenburg (Coleoptera). - 91 spe
cies of Coleoptera are found again or are newly recorded for the region of Berlin/Brandenburg. The scavenger 
beetle species Melanophthalma phragmiteticola  Franz, 1967 is new for Germany. The oil beetle species Stenoria 
analis (Schaum, 1859) was found for the second time in the 20th century in Central Europe.

Einleitung

Die Erforschung der Käferfauna der heutigen Region 
Brandenburg/Berlin war in der Vergangenheit durch 
das Wirken namhafter, vor allem in Berlin ansässiger 
Coleopterologen geprägt. Als letzte zusammenfassende 
faunistische Übersicht galt bis dato der Katalog von 
Schilsky (1909).

M it dem Erscheinen des Verzeichnisses der Käfer 
Deutschlands (Köhler & Klausnitzer 1998) liegt den 
märkischen Coleopterologen nun erstmals seit längerer 
Zeit ein aktueller Überblick zum Artenpotential ihrer 
Region vor. Naturgemäß sind solche Verzeichnisse von 
relativ kurzer Aktualität und auch als Ansporn zur wei
teren faunistischen Erforschung gedacht. Bei der 
Durchsicht unserer Sammlungen sowie durch aktuelle 
Aufsammlungen ergaben sich einige interessante Neu- 
und Wiederfunde, die im Teilverzeichnis von Esser & 
M öller (1998) für das Land Brandenburg nicht ver
merkt sind.

Die Zahl vor dem Text zu der jeweiligen Art weist den 
Zeitraum aus, in dem die Art in Brandenburg/Berlin zu
letzt nachgewiesen wurde (1900 = vor dem Jahre 1900; 
1950 = zwischen 1900 und 1950). Steht in den Klam
mem keine Zahl, ist dies dem Verzeichnis zufolge der 
erste Nachweis der betreffenden Art aus der Region. 
Ein „?“ weist darauf hin, daß die Art aus unterschiedli
chen Gründen (Fehldeterminationen, Fundortver
wechslungen, Taxonomische Veränderungen ect.) 
früher nicht zweifelsfrei belegt war und jetzt unserer 
Landesfauna zuzurechnen ist. Die Belegexemplare be
finden sich, wenn nicht anders angegeben in den 
Sammlungen der Verfasser.

Faunistischer Teil 

Familie Carabidae
Trechus splendens G e m m in g e r  et H a r o l d

() T. splendens ist überwiegend aus höheren Lagen der 
Mittelgebirge bekannt. Derzeit ist er aus Bayern, Hes
sen, Thüringen und Sachsen bekannt. Die Art wurde 
kürzlich von Barndt (mdl. Mitteilung) an den Quell
hängen der Neiße unweit von Pusack entdeckt. Bei ei
ner Nachsuche von E ichler und Pütz am 17.10.1999 
konnte T. splendens beim sieben von Laubstreu an zwei 
verschiedenen Standorten nachgewiesen werden. Es ist 
schon seit längeren bekannt, daß der Muskauer Falten
bogen als Refugium für eine Reihe montaner Käferar
ten in der M ark von großer zoogeographischer Bedeu
tung ist.

Pusack, Quellhänge, 17.10.1999, leg. A. P ütz (2 cfcT); 
ibid. leg. R. E ichler (1 Ex.).

Familie Dytiscidae 
Hydroporus m o n o  A ubé
() Diese azidobionte Art war bisher nur nahe der Nord
grenze des Gebietes mit Funden aus Mecklenburg-Vor
pommern bekannt (mdl. Mitt. L. Hendrich). Bei einer 
kürzlich erfolgten Nachsuche an der von E ichler ent
deckten Lokalität „Luisensee“, konnten mehrere hun
dert Exemplare beobachtet werden. H. morio besiedelt 
hier nur bestimmte, kleine Waldtümpel am Rande des 
Luisensees. Bei Probeuntersuchungen in nur wenige 
M eter entfernt befindlichen Resttümpeln mit offenbar 
anderer Wasserchemie, war neben dem Fehlen von H. 
morio eine völlig andere W asserkäfer-Assoziation als 
im H. m ono-Biotop festzustellen. Der Säuregehalt 
scheint bei dieser Art signifikant für ihre Ansiedlung zu 
sein.

*Heun Prof. Dr. B. Klausnitzer zum 60. Geburtstag ge- Forst, Klein Kölzig, NSG Luisensee, 05.07.1995, leg. 
widmet. Eichler (1 Ex.); ebd. 24.04.1999, leg. E ichler & Pütz
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(zahlreich); 8.05.1999, leg. E ichler & P ütz (zahl
reich), (Belege in coll. Büche, Esser, Hebauer, 
Köhler).

Familie Hydrophilidae
Helophorus arvernicus M ulsant 
(1950) Aktuelle Belege dieser hübschen W asserkäfer
art lieferte E ichler: Neißeufer bei Forst, 04.05.1986 
(1 Ex.); ebd. 05.04.1988 (2 Ex.); Neiße bei Pusack,
24.V. 1999(1 Ex.).

Cercyon obsoletus (G yllenhäl)
(?) Nunmehr gesichert aus Brandenburg belegt: Umg. 
Forst, 06.07.1983; ebd. 25.07.1994, leg. E ichler (je
1 Ex.).

Cercyon terminatus (M arsham)
() Aus Mangel an nachprüfbaren Belegen erst jetzt ge
meldet: Forst, im Garten, Lichtfang, 18.08.1983, leg. 
E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, 31.07.1990, leg. E ichler 
(1 Ex.).

Cercyon pygmaeus (Illiger)
() Auch hier lag dasselbe Problem vor wie bei der vor
anstehenden Art: Umg. Forst, 11.05.1985; ebd. 
31.07.1990; ebd. 07.1995, leg. E ichler (mehrfach).

Laccobius bipunctatus (Fabricius)
() Umg. Forst, 06.04.1990, leg. R. E ichler (1 Ex.).

Berosus spinosus (Steven)
() Bislang war diese als halophil geltende, an Binnen
landsalzstellen regelmäßig anzutreffende Art aus Bran
denburg unbekannt. Nach E ichler (mdl.) weist die 
Malxe bei Forst einen gewissen Salzgehalt auf.
Umg. Forst, Euloer Teiche, Lichtfang., 17.07.1982; 
ebd. 18.06.1983; ebd. 01.08.1986, leg. E ichler (je
1 Ex.); Wiesengraben bei Forst, 22.08.1998, leg. E ich
ler (1 Ex.)

Familie Histeridae
Von vielen Stutzkäferarten existierten bislang nur ältere 
Nachweise; bekannt waren aktuelle Vorkommen in der 
Regel nur von mit Holz in Verbindung stehenden Arten. 
Obwohl auch die im Folgenden aufgeführten Arten 
zum Teil häufiger sind, konnten sie erst jetz t durch die 
Kenntnis von Belegen gemeldet werden.

Saprinus lautus E richson
Ein Fund dieser Stutzkäferart: Umg. Forst, 07.08.1981, 
leg. E ichler (1 Ex.).

Hypocaccus metallicus (H erbst)
(1950) Auch diese Art ist aktuell im Gebiet vorhanden: 
Frankfurt/Oder, Helenesee, 07.1993, leg. E ichler 
( 1 Ex.).

Onthophilus striatus (M üller)
(1950) Neuer Fund: Spree-Neiße-Kreis, Umg. Kath- 
low, 07.05.1988, leg. E ichler (1 Ex.).

Margarìnotus terricola (G erm ar)
(1950) Neue Funde: Spree-Neiße-Kreis, Felixsee bei 
Döbern, 14.07.1989, leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst,
09.10.1989, leg. E ichler (1 Ex.).

Atholus bimaculatus (L innaeus)
(1950) Neue Funde: Forst, in einer Gärtnerei, im Mist, 
12.05.1985, leg. E ichler (1 Ex.); Neißeufer bei Forst,
18.05.1989, leg. E ichler (1 Ex.).

Atholus duodecimstriatus (Schrank)
(1950) Neue Funde: Umg. Forst, im Mist, 12.05.1985, 
leg. E ichler (1 Ex.); Neißeufer bei Forst, 18.05.1988, 
leg. E ichler (1 Ex.); Teichufer 15.06.1995, leg. E ich
ler (1 Ex.); Forst, aus Nestmaterial eines Storchenhor- 
stes, 03.1995, leg. E ichler (1 Ex.).

Familie Cholevidae 
Catops kirbyi (Spence)
(1900) Mangels aktueller Belege erst hier als aktuell 
aus der Region zu melden: Umg. Forst, NSG Euloer 
Bruch, 18.10.1984, leg. E ichler (1 Ex).

Familie Leiodidae
Leiodes lunicollis R ye
(?) Wurde aus Brandenburg bisher nicht gemeldet bzw. 
als fraglich angegeben (Esser & M öller 1998), da die 
Art von L. distinguendo (Fairmaire) in der Vergangen
heit nicht getrennt wurde (Lohse 1989). Inwieweit sich 
noch Tiere dieser Art unter als L. distinguendo be
stimmten Exemplaren befinden, bedarf weiterer Klä
rung. Aktueller Fund: Umg. Forst, Neißeufer, 07.06. 
1983, leg. E ichler (1 Ex.).

Leiodes bicolor (W. L. E. Schm idt)
() Diese Art wurde in der Vergangenheit als Synonym 
von Leiodes (s. str.) rufipennis (Payk.) = clavicomis 
(Rye) geführt. Aus diesem Grund ist das aktuelle Ver
breitungsbild beider Taxa noch unzureichend bekannt. 
Vermutlich ist L. bicolor ähnlich wie L. rufipennis weit 
verbreitet. Aktuelle sichere Funde: Eisenhüttenstadt, 
Lichtfang, 10.07.1989, leg. Pütz (1 Ex.); Umg. Forst, 
Teiche Eulo, Lichtfang, 12.07.1985, leg. E ichler 
(1 Ex.); Umg. Forst, Rekultivierungsfläche Benjes- 
hecke, 02.06.1997, leg. E ichler (1 Ex.); ebd.
26.05.1997 (2 Ex.).

Familie Scydmaenidae 
Neuraphes talparum  L okay
(1950) Diese meist nur durch Genitaluntersuchung von 
N. ruthenus zu trennende Art besiedelt Tierbauten in
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mehr offenem Gelände und wurde auch schwärmend 
beobachtet: Umg. Forst, LSG Groß Jamno, offenes 
Wiesengelände aus Mäusenestern gesiebt, 05.04.1991 
(2 Ex.); 10.04.1991, leg. E ichler (1 Ex.); Greifenhai- 
ner Fließ bei Brodtkowitz, Fensterfalle Bachmitte, 5.-
19.06.1999, (1 Ex.); ebd. 19.06.-3.07.1999 (1 Ex.), leg. 
E ichler & Pütz.

Euconnus rutilipennis (M üller  & K unze)
(1950) Mangels Belegen erst jetzt aktuell gemeldet: 
Umg. Forst, Siedlung Simmersdorf (Tümpel) 22.04. 
1991, leg. E ichler (1 Ex.).

Scydmaenus tarsatus (M üller  & K unze)
(1950) Allenthalben häufige Am eisenkäferart, die 
trotz Nachfrage bei verschiedenen Brandenburger 
Kollegen in keiner Sam mlung mit Belegen nach 1950 
zu stecken schien. Zahlreiche nachprüfbare Belege 
aus Forst (leg. E ichler) und Berlin (leg. Esser). 
E ichler sammelte diese Art häufig beim  sieben von 
Kompost.

Familie Ptiliidae
Auch bei den Zwergkäfern gelten die schon bei den 
Stutzkäfern (Histeridae) gemachten Bemerkungen. In 
Brandenburg sowie in ganz Ostdeutschland ist die Da
tenlage noch defizitärer als bei den Stutzkäfern.

Ptenidium form icetorum  K raatz 
(1950) Neuer Fund: Nordwestlich Fünfeichen, Urwald 
Fünfeichen, bei Lasius fuliginosus (Latreille), 13.08.
1989, leg. Pütz (1 Ex.).

Ptenidium pusillum  (G yllenhA l)
(1950) Neue Funde: Forst, 01.09.1988; ebd. 04.05. 
1989; ebd. 25.05.1994; ebd. 23.04.1994 leg. E ichler 
(je 1 Ex.).

Ptilium modestum  Wankowicz 
(1950) Neue Funde: Eisenhüttenstadt, Oderaue-Buch- 
waldstraße, bei Lasius fuliginosus  (Latreille), 04.06.
1989, leg. Pütz (1 Ex.); Neuzelle, Fasanenwald,
02.09.1989, leg. Pütz (8 Ex.).

Ptiliolum spencei (Allibert)
(1950) Neuer Fund: Eisenhüttenstadt, Oderaue-Buch- 
waldstraße, Ulmus-Gesiebe, 30.04.1989, leg. Pütz 
(2 Ex.).

Acrotrichis grandicollis (M annerheim )
(1950) Neuer Fund: Forst, Kompost, 15.10.1987, leg. 
E ichler (1 E x.).

Acrotrichis thoracica (Waltl)
(1950) Eisenhüttenstadt, 06.09.1989, leg. Pütz (5 Ex.).

Acrotrichis atomaria (De G eer )
(1950) Umg. Forst, NSG Euloer Bruch 30.06.1991, 
leg. E ichler (1 Ex.).

Acrotrichis fascicularis (H erbst)
(1950) Umg. Henzendorf, Gr. Göhlenze, Autokescher,
06.08.1989, leg. Pütz (1 Ex.); Schlaubetal, Umg. 
Bremsdorfer Mühle, Autokescher, 08.08.1985, leg. 
Pütz (1 Ex.).

Familie Staphylinidae
Ochthephilus omalinus (E richson)
() Unweit des im äußersten Südosten Brandenburgs ge
legenen Dörfchens Pusack führten E ichler & Pütz am
6. Juni 1998 eine gemeinsame Exkursion durch. Hier
bei sollten die Sandbänke der Neiße auf Thinobius-Ar
ten untersucht werden. Beim schwemmen bemooster 
Steine konnte E ichler fünf Exemplare von O. omalinus 
(det. V. Assing, 1998) sammeln. Der Nachweis ist 
äußerst bemerkenswert, da bis auf O. strandi (Scheer- 
pelz) Vertreter der überwiegend montan verbreiteten 
Gattung aus dem Flachland weitestgehend unbekannt 
sind.

Stenus guttula M üller
(1900) Koseimühlenfließ bei Koschendorf, 8.05.1999, 
leg. E ichler (1 Ex.); ebd. beim ausschwemmen von 
Moospolstern im Uferbereich, 24.05.1999, leg. E ich
ler & P ütz (zahlreich).

Rugilus angustatus (Fourcrcroy)
(1950) Bereits durch Schülke & U hlig (1988) unda
tiert für die Mark gemeldet, bei Esser & M öller 
(1998) versehentlich nicht aufgeführt. Aktuelle Belege 
der nicht besonders seltenen Art: Umg. Forst, Neiße
ufer, 05.1986, leg. E ichler (1 Ex.); Teiche Eulo, altes 
Heu, 04.1994, leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, Rekul
tivierungsfläche Benjeshecke, 10.03.1997, leg. E ich
ler (1 Ex.); Koseimühlenfließ bei Koschendorf,
24.05.1999, leg. Pü t z (1 Ex.).

Atheta ripicola H anssen
() Diese hauptsächlich an den Ufern größerer Flüsse le
bende Atheta-Art kann nun auch erstmals aus Branden
burg gemeldet werden: Frankfurt/Oder, NSG Eichwald,
8.04.1984, leg. A. Pütz (1 Ex.).

Familie Pselaphidae
Trimium brevicorne (R eichenbach)
(1950) Schlaubetal, Umg. Kl. Treppelsee, Buchen
wald, Gesiebe aus verpilztem Laub/Holz, 15.01.1999, 
leg. P ü tz  (1 cf).

Pselaphus heisei H erbst
(1950) Umg. Forst, Keune, 10.04.1992, leg. E ichler 
(1 Ex.).
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Familie Lampyridae 
Lamprohiza splendidula (L innaeus)
(1950) Sichere Neufunde: Forst, 07.1989, leg. E ichler 
(1 Ex.); Umg. Forst, Teiche Eulo, 07.1991, leg. E ichler 
( 1 Ex.)

Familie Cantharidae 
Cantharis lateralis L innaeus
(1950) Neu belegt aus der Umgebung von Forst (leg. 
E ichler) und dem Oderbruch (Sydowswiese bei Let
schin, leg. Esser) wo die Art häufig angetroffen wurde.

Cantharis figurata  M annerheim  
(1950) Aktuelle Belege: Umg. Forst, 10.06.1991, leg. 
E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, NSG Euloer Bruch,
24.06.1984, leg. E ichler (1 Ex.); Butzen, Spreewald,
23.05.1992, leg. Burger (2 Ex. coll. E ichler).

Malthinus balteatus S uffrian 
() Obwohl der Typenfundort in der Region liegt und 
die Art von Horion (1953) für den Zeitraum zwischen 
1900 und 1950 erwähnt wird, fehlt sie bei Esser & 
M öller (1998). Dieses Versäumnis sei hiermit korri
giert und durch einen aktuellen Fund ergänzt: Umg. 
Forst, Mückenhain, 21.06.1992, leg. E ichler (2 Ex.).

Familie Malachiidae 
Clanoptilus geniculatus (G erm ar)
() Eine in Deutschland aktuell nur aus Baden und 
Thüringen bekannte Zipfelkäferart, jetzt auch in Bran
denburg mehrfach gefunden: Umg. Forst, 28.06.1996; 
ebd. 22.07.1996; ebd. 10.06.1997; ebd. 26.06.1997, leg. 
E ichler /  Rekultivierungsfläche Benjeshhecke (je 1 
Ex.); Spree-Neiße-Kreis, Casel, 15.07.1991; ebd.
29.04.1992, leg. Burger (je 1 Ex. coll. E ichler).

Attalus analis (Panzer)
(1950) Erfreulicherweise wieder aktuell belegte Zip
felkäferart: Umg. Forst, 18.05.1993 (2 Ex.); ebd. 
23.05.1993 (1 Ex.); ebd. 08.1995 (1 Ex.), leg. E ichler.

Ebaeus flavicornis E richson
() Eine Zipfelkäferart, m it deren Vorkommen in Bran
denburg/Berlin zu rechnen war, da sie auch in Sachsen- 
Anhalt (Schnitter & Spitzenberg 1998) aktuell be
kannt ist. Nun auch mehrfach aus: Forst, Hausgarten, 
Ziegelmauer, 18.06.1994 (2 Ex.); ebd. 05.1995 (1 Ex.); 
ebd. 06.1995 (1 Ex.); ebd. 31.05.1998 (1 Ex.); ebd. 
18.07.1998 (1 Ex.), leg. E ichler , belegt.

Familie Cleridae 
Opilo domesticus (Sturm )
(1950) Konnte nun ebenfalls, wie die beiden anderen 
Arten der Gattung, wieder aktuell nachgewiesen wer
den: Forst, 16.07.1991, leg. E ichler (1 Ex.).

Trichodes alvearius (Fabricius)
() Ein altes, von Schilsky (1909) aufgeführtes und von 
Horion (1953) bezweifeltes Vorkommen aus dem 
Spreewald existiert nachweislich: Oberspreewald-Lau
sitz-Kreis, Schlabendorf, 02.05.1990, leg. Kalz (1 
Ex.).

Familie Trogositidae 
Tenebroides mauritanicus (L innaeus)
(1950) War im Gegensatz zu T. fuscus (Goeze) trotz 
Nachfrage erst jetzt aktuell belegbar. Ein Zweifel am 
Vorkommen dieser Art bestand aber nicht: Forst, Fut
terlager der Teichwirtschaft, 17.06.1982; ebd. 02.07. 
1988; ebd. 05.05.1995, leg. E ichler.

Familie Elateridae 
Ampedus nigrinus (H erbst)
(1950) Umg. Forst, NSG Euloer Bruch, 06.06.1995 
(1 Ex.); ebd. 17.05.199 (1 Ex.), leg. E ichler.

Limonius aeneoniger (De G eer)
(1950) Neue Belegfunde der allenthalben häufigen 
Schnellkäferart: Umg. Forst, leg. E ichler (zahlreich); 
Lübbenau (Spreewald), Umg. Lehde/Leipe, 27.05. 
1998. leg. Esser (1 Ex., zahlreiche weitere beobachtet).

Cardiophorus asellus E richson
(1950) Neue Funde der wohl in Brandenburg nicht
allzu seltenen Art: Umg. Forst, NSG Euloer Bruch,
26.04.1981, leg. E ichler (1 Ex.); Groß Köris bei Teu- 
pitz, 22.04.1995, leg. Esser (1 Ex.).

Dicronychus equisetioides L ohse 
(?) Diese von D. equiseti (Herbst) abgetrennte Art ist 
zumindest in der Umgebung von Forst häufiger als D. 
equiseti: Umg. Forst, 06.06.1987 (1 Ex.); ebd. 24.04. 
1989 (2 Ex.), leg. E ichler; Umg. Forst, Benjeshecke,
16.05.1997 (1 Ex.); ebd. 20.05.1997 (1 Ex.), leg. E ichler.

Dicronychus equiseti (Herbst)
(?) Bei Esser & M öller (1998) aufgrund der Abspal
tung des D. equisetioides unklaren Datenlage mit (?) 
angegeben. Hier ein abgesicherter Nachweis: Umg. 
Forst, 24.04.1988, leg. E ichler (1 cf).

Paracardiophorus musculus (Erichson)
(1950) Neuer Fund: Umg. Forst, 24.04.1989, leg. 
E ichler (1 Ex.).

Familie Buprestidae 
Anthaxia Helvetica Stierlin
() Für diese überwiegend montan verbreitete Prachtkä
ferart liegt nun der erste Nachweis aus Brandenburg 
vor: Umg. Luckau, Gr. Busch, Pademacker Teich,
14.05.1982, leg. K alz (1 Ex. coll. E ichler).
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Agrilus hyperici ( C r e u tz e r )
(?) Für Brandenburg bei Esser & M öller (1998) als 
Falschmeldung eingetragen. Hier nun der erste gesi
cherte Fund der an Hypericum  sp. lebenden Prachtkä
ferart: Liebenwerda, Elsterdamm bei Brischka, 18.07. 
1988, leg. E ichler (1 Ex.).

Agrilus pseudocyaneus K ie s e n w e t te r  
() Erfreulich ist der erste Brandenburger Nachweis die
ser an Salix sp. lebenden Prachtkäferart, rezente deut
sche Nachweise sind nach 1950 nur aus Baden und der 
Pfalz bekannt: Spreewald, Burg, Bukowmühle, 24.06.
1990, leg. Burger (1 cf, coll. E ichler).

Familie Elmidae
Elmis obscura (P. M üller)
() Bislang unbekannt aus dem nördlichen D eutsch
land, lediglich aus den angrenzenden Bundesländern 
Sachsen-A nhalt und Sachsen m it älteren M eldungen 
belegt. Rezente deutsche Nachw eise sind aus Bayern, 
W ürttemberg und W estfalen bekannt. Innerhalb der 
Gattung Elm is Latreille ist die völlig flugunfähige 
Art durch das Fehlen der Schulterbeule leicht kennt
lich. Nach Jäch (1998), wonach die Art im Burgen
land in einem M assenvorkom m en gefunden wurde, 
fanden sich säm tliche Exem plar in feinem  W urzelge
flecht in der wasserum spülten, steilen Uferböschung.
E. obscura  besiedelt hauptsächlich epipotam ale bis 
hyporhitrale Bachzonen. Am 4. Juni 1998 sammelte 
P ütz ein M ännchen im K oseim ühlenfließ bei Ko
schendorf etwa in Bachm itte auf sehr grobkörnigem  
Sediment. Zusamm en m it E. obscura  wurden in die
sem Fließ noch drei weitere Klauenkäferarten nach
gewiesen: Elm is maugetii Latreille, Oulimnius tu- 
berculatus (M üller) und Lim nius volckm ari (Pan
zer). Auffällig ist die enorme Dom inanz von L. 
volckmari, alle anderen erwähnten Klauenkäfer konn
ten nur in E inzelexem plaren nach intensivster Suche 
nachgewiesen werden. Som it kann dieses Fießgewäs- 
ser neben dem nur wenige K ilom eter entfernten Grei- 
fenhainer Fließ zu den bedeutesten Klauenkäfer
bächen in Brandenburg gezählt werden. Die geplante 
U nterschutzstellung dieses Fließgewässers sei an die
ser Stelle außerordentlich begrüßt, auch wenn es nur 
noch recht wenige, punktuelle K lauenkäfervorkom 
men in dem teilweise recht verschlam m ten und durch 
eine geringe Fließgeschw indigkeit gekennzeichneten 
Fließ gibt.

Familie Heteroceridae
Auch bei den Sägekäfern war die Datenlage bislang un
zureichend. Jetzt liegen jedoch aktuelle Belege von ei
nigen Arten vor.

Heterocerus fossor  K iesenw etter  
(?) Bei E sse r & M ö l le r  (1998) als fragliche Meldung 
für Brandenburg angegeben. Ein aktueller Nachweis 
belegt das Vorkommen der Art in Brandenburg: Eisen
hüttenstadt, Oderaue, 10.07.1983, leg. A. Pütz (1 Ex.).

Heterocerus obsoletus C urtis 
(1950) Neuer Fund: Umg. Forst, Teiche Eulo, Licht
fang, 08.1982, leg. E ichler (1 Ex.).

Heterocerus fenestratus (T hunberg)
(1950) Neue Belege: Eisenhüttenstadt, Oderufer,
30.05.1982, leg. A. Pütz (1 Ex.); ebd. 18.07.1982 
(2 Ex.); ebd. 23.07.1982 (1 Ex.); ebd. 1.08.1982 
(1 Ex.); ebd. 29.09.1983 (1 Ex.); Umg. Forst, leg. E ich
ler (immer zahlreich).

Heterocerus fusculus K iesenw etter
(1950) Neue Belege: Eisenhüttenstadt, Oderaue,
27.03.1982, leg. A. P ütz (1 Ex.); ebd. 18.07.1983 
(1 Ex.); Umg. Forst, leg. E ichler (immer zahlreich).

Heterocerus hispidulus K iesenw etter  
(1950) Neuer Fund: Umg. Forst, Teiche Eulo, Licht
fang, 07.1989, leg. E ichler (1 Ex.).

Heterocerus intermedius K iesenw etter
(1950) Umg. Forst, Teiche Eulo, Lichtfang, 26.05.
1998 und
06.07.1989, leg. E ichler (je 1 Ex.).

Familie Dermestidae
Dermestes gyllenhalii L aporte de C astelnau 
(?) Neuer Fund: Umg. Forst, Mückenhain, 08.06.1985, 
leg. E ichler (1 Ex.) (teste N aumann).

Trogoderma versicolor (C reutzer , 1799)
(1950) Neuer Fund: Forst, 16.07.1994 (2 Ex.); ebd. 
10.07.1995 (1 Ex.) leg. E ichler.

Reesa vespulae (M illiron )
(?) Zur Zeit in Ausbreitung begriffene, durchaus auch 
schädlich in Sammlungen auftretende Speckkäferart. 
Ihr auf vage Meldungen aus Berlin zurückgehendes, 
bisher fragliches Vorkommen in Brandenburg/Berlin ist 
nun gesichert: Cottbus, in einer Wohnung, Totfund,
22.09.1990, leg. E ichler (1 Ex.).

Familie Nitidulidae
Meligethes sulcatus B risout
(1900) Eine sich in Taubnesseln (Lamium sp.) ent
wickelnde, nicht allzu seltene Glanzkäferart, die jetzt 
auch wieder aktuell aus Brandenburg/Berlin genannt 
werden kann: Bad Liebenwerda, Elsterufer bei 
Brischka, 18.07.1988, leg. E ichler (1 Ex.).
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Meligethes exilis S t u r m

() Diese Glanzkäferart entwickelt sich in Thymian 
(Thymus sp.), und wird nach Norden generell seltener. 
Aus Brandenburg liegt sie nun vor aus der Umgebung 
von Forst 30.06.1990 (2 Ex.) und 10.07.1999 (1 Ex.), 
leg. E ichler.

Familie Cryptophagidae 
Cryptophagus subfumatus K r a a t z

() Diese Schimmelkäferart war aus Brandenburg unbe
kannt: Strausberg, Postbruch, 21.01.1984, leg. Flieger 
(1 Ex. coll. Pütz).

Atomaria nigrirostris S te p h e n s  
() Recht häufige Schimmelkäferart, die mangels Bele
gen nicht gemeldet wurde, deren Vorkommen aber 
nicht ernsthaft zu bezweifeln war. Aktueller Fund: 
Umg. Forst, NSG Euloer Bruch, 30.06.1991, leg. E ich
l e r  (2 Ex.).

Ephistemus reitteri C a sey

() Bis vor einiger Zeit nicht als von E. globulus (Pay- 
kull) differenziert erkannt worden, und unter diesem 
Namen als überall häufig gemeldet. Jetzt auch in Bran
denburg: Eisenhüttenstadt, Umg. Walther-Ulbricht-Sta- 
dion, Populus-Mulm-Gesiebe, 24.03.1984, leg. Pütz 
(1 Ex.).

Familie Phalacridae
Olibrus affinis (S t u r m )
() Nicht allzu schwer nachzuweisende Glattkäferart, 
die mit den folgenden Daten nun auch aus Brandenburg 
wieder aktuell belegt ist: Umg. Forst, Neißedamm,
18.05.1989, leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, 02.01.
1991, leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, Rekultivie
rungsfläche Benjeshecke, 26.06.1996, leg. E ichler 
( 1 Ex.).

Olibrus bimaculatus K ü st e r

(1950) Ebenfalls nicht allzu schwer nachweisbare 
Glattkäferart: Potsdam, Großer Schraden, 20.04.1995, 
leg. Esser (4 Ex.); Berlin-Treptow, Königsheide, im
mer wieder beobachtet (vid. Esser), Belege: 29.04. 
1998 (2 Ex.); ebd. 09.06.1998 (1 Ex.), alle leg. Esser. 
Außerdem Berlin-Treptow, Johannisthal, ehemaliger 
Mauerstreifen, 20.06.1998, leg. Esser (2 Ex.).

Familie Latridiidae
Corticaria fa g i  W o l l a st o n

() Dürfte wegen einer gewissen Ähnlichkeit mit C. 
elongata Gyllenhäl, die zumindest nach bisheriger 
Auffassung als deutlich häufiger gilt, in der Vergangen

heit gelegentlich übersehen worden sein, zumal diese 
Gruppe nicht auf großes Interesse stößt. Funde aus dem 
Weser-Ems-Gebiet und Mecklenburg-Vorpommern in 
jüngster Zeit beweisen jedoch, daß hier äußerste Vor
sicht zu gelten hat. Ein abgesicherter Fund aus Bran
denburg: Lebus, Lichtfang, 09.07.1989, leg. Pütz 
(1 Ex.)

Corticaria ferruginea  M a r s h a m  
(1950) Neuer Fund dieser Moderkäferart: Eisenhütten
stadt, Marchlewskiring [=Brunnenring] (Lichtfang),
03.06.1985, leg. Pü t z (1 E x.).

M elanophthalma phragmiteticola  F r a n z

() Diese M oderkäferart wurde von F ranz (1967) vom 
Neusiedler See beschrieben. Franz hat die Art seiner
zeit aus über dem gefrorenen See abgeschnittenen, ge
knickten Schilfhalmen geklopft. Diese Beobachtung 
ließ Horion (1969) zu der Annahme kommen, daß M. 
phragmiteticola wohl an Schilfsümpfe gebunden sei. 
Seine Vermutung kann nun durch den Wiederfund der 
Art, der zugleich den ersten Fund in Deutschland dar
stellt, in gewissem Grade bestätigt werden.
Bei einer gemeinsamen Exkursion von Esser & Pütz 
am 09.01.1999 wurde auch die Große Göhlenze (bei 
Henzendorf, Landkreis Oder-Spree) (Abb. 1) aufge
sucht. Hierbei handelt es sich um ein saures, von Kie
fernwald umgebenes Gewässer mit Schwingrasenkante 
und einem angrenzenden Kesselmoor. Hauptziel dieser 
Exkursion war die dort lebende Staphylinide Coiyphium  
angusticolle Stephens. Zu diesem Zweck wurde eine 
Reihe von Gesieben angefertigt, von den eines aus 
durchsiebten Carex-Bulten, Juncus-Büscheln u. ä. be
stand. In jenem  Gesiebe fanden sich denn auch beim 
Auslesen zwei etwas dubios erscheinende Latridiiden, 
die sich erst einmal keiner Art zuordnen ließen. Sie ent
stiegen dem Gesiebe zusammen mit den Latridiiden-Ar
ten: Corticaria impressa (Olivier) (zahlreich) und C. 
umbilicata (Beck) (einige wenige Exemplare). Nach der 
Präparation der beiden männlichen Tiere konnte mit der 
Tabelle von Rücker (1992) (bei v. Peez (1967) ist die 
Art noch nicht erwähnt) eine Artzugehörigkeit ermittelt 
werden. Herr Rücker (Neuwied) bestätigte die Bestim
mung anhand eines ihm zugesandten Männchens.
Am 13.03.1999, als uns eine gemeinsame Exkursion in 
Begleitung von Herrn B. Büche (Berlin) erneut zur 
Großen Göhlenze führte, konnte diese Art wiederum 
mit Erfolg gesammelt werden. Dabei wurden aus dem 
zum Teil mit Mäusegängen durchsetzten Carex-Bulten- 
Gesiebe insgesamt 15 Exemplare gesammelt. Dieses 
Mal trat folgende Latridiiden-Gesellschaft auf: Corti
caria umbilicata (Beck), C. impressa (Olivier); C. sa- 
ginata M annerheim, C. longicollis (Zetterstedt) und 
Cortinicara gibbosa  (Herbst).
Damit scheint sicher, daß M. phragmiteticola feuchtere 
Lebensräume bevorzugt, sich dort aber zumindest im 
Winter an trockenen Stellen aufhält, wie etwa den 
Scheiteln von Carex-Bulten.
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Abb. 1: Der Lebensraum von Melanophthalma phragmiteticola  
F r a n z  an der Großen Göhlenze. Diese hier erstmals für Deutschland 
nachgewiesene Art wurde im W inter aus Carex-Bulten in Ufernähe 
gesiebt.

In der warmen Wohnung hat der Zweitautor versucht, 
etwas über das Flugverhalten dieser, der Flügelentwick
lung nach flugfähigen Art herauszufinden. Das Ergeb
nis zeigte jedoch, daß sich M. phragmiteticola  unter 
Licht- und Wärmeverhältnissen, die der zum Vergleich 
unter denselben Bedingungen untersuchten Cortinicara 
gibbosa zum Abflug längst ausreichten, nicht zum Flie
gen zu bewegen war. Genauso verhielt sich die eben
falls zum Vergleich dienende C. umbilicata, die auch 
nicht flog. Auch Versuche, wie das Fallenlassen brach
ten den gleichen Befund. Statt dessen waren M. phrag
miteticola und C. umbilicata bestrebt, zur Verfügung 
gestellte trockene Carex-Blätter zu erklimmen. Sie ta
ten das mit größter Ruhe und nicht wie C. gibbosa in 
hektischer Betriebsamkeit, was oft zum Absturz der 
Tiere letzterer Art führte. Die Melanophthalma-Tiere. 
setzten sich, nachdem sie einen Teil des Halmes etc. er
klommen hatten, längs des Blattes, meist auf die untere 
Seite, und verharrten dort. Besonders gerne nutzten sie 
die Längsfurche der Carex-Blätter, wo die Tiere wie in 
einer Rinne hintereinander saßen. Dort ließen sie sich 
auch beim Überlaufen durch andere Tiere nicht aus der 
Ruhe bringen.
Am 13.05.1999 führte eine weitere gemeinsame Exkur
sion E sser & P ü tz  wieder zum Fundort von M. phrag
miteticola. Diesmal galt es herauszufinden, ob die Alt 
immer noch in dén Carex-Bulten nachzuweisen sei oder

ob diese nur als Winterquartier dienten. Trotz erhebli
chen Siebeengagements war kein Exemplar der Art 
nachzuweisen; lediglich C. impressa und C. longicollis 
fanden sich in den Gesieben. Es ist daher geplant, diese 
Frage bei nächster Gelegenheit neuerlich zu untersuchen.

Familie M ycetophagidae 
Litargus balteatus L econte
() Bei L. baltetus handelt es sich um eine ursprünglich 
aus Amerika stammende Adventivart. Der Rindenkäfer 
gehört zu den Primärbesiedlern absterbender Hölzer 
und wird hierbei offenbar von durch Gärung freigesetz
tem Ethanol angelockt. Die Art ist versehentlich nicht 
im Verzeichnis (E sser & M ö l le r  1998) aufgetaucht, 
obwohl H orion  (1961) sie für Berlin aus dem Jahre 
1938 meldet. Über die Richtigstellung dieses Versäum
nisses hinaus kann L. balteatus nun aktuell aus Bran
denburg gemeldet werden: Forst, 15.07.1991, leg. R. 
E ic h le r  (1 Ex.).

Familie Lyctidae
Lyctus pubescens Panzer
(). Wird zwar von S ch ilsk y  (1909) für die Mark ge
meldet, doch H orion  (1961) bezweifelt den Fund, was 
auch Cym orek (1969) tut, der zusätzlich auf die häu
fige Verwechslung mit L. linearis (Goeze) hinweist. 
Dennoch ist die Art im südlichen Brandenburg vorhan
den: Forst, NSG Euloer Bruch, 31.05.1985, leg. E ich
l e r  (4 Ex.).
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Familie Ptinidae
Ptinus tectus B o ie l d ie u

(1950) Neuer Fund dieser Diebskäferart: Berlin Mitte, 
20.11.1973, leg. Schwartz (1 Ex. coll. E ichler).

Ptinus raptor S t u r m

(1950) Neue Funde: Umg. Forst, Euloer Bruch, 24.10. 
1981, leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, 09.05.1998, 
leg. E ichler (1 Ex.).

Familie M eloidae
Stenoria analis (S c h a u m )
(1900) Eine große Ü berraschung war es, als P ü tz  ein 
M ännchen dieser hübschen und als überaus selten 
geltenden Ölkäferart am 06.08.1998 in einer in der 
Reicherskreuzer Heide (ca. 2 km SW  Henzendorf) 
(Abb. 2) aufgestellten Bodenfalle fand. S. analis 
wurde von Schaum  (1859) nach M aterial aus der 
M ark und aus Schlesien beschrieben. Nach H o rio n  
(1956) und B o lo g n a  (1991) ist diese Art in M ittel 
und Südeuropa sporadisch verbreitet und überall nur 
in E inzelexem plaren nachgewiesen worden. K aszab  
(1969) nimm t aufgrund der sehr alten M eldungen aus 
„Pom mern-M ecklenburg bis Sachsen-Schlesien“ an, 
daß die Art in O stdeutschland und dam it in ganz 
D eutschland ausgestorben sei. Im Verzeichnis der 
Käfer Deutschlands (K ö h le r  & K la u s n i tz e r  1998) 
wird dieser Vermutung gefolgt. Aus M itteleuropa gibt 
es in diesem Jahrhundert nur einen publizierten Fund 
von V avra  (1992). Er sam m elte ein M ännchen am 
20.07.1990 in der Ostslowakei in einem  Steppenbio
top am Fuße des V ihorlat-Gebirges (Vinné). Über die 
Lebensweise dieser Art ist bisher auch recht wenig 
bekannt. Nach B o lo g n a  (1991) soll sich die Som 
m erart S. analis bei solitären Sandbienen der Gattung 
Andrena  und bei Seidenbienen der Gattung Colletes 
entwickeln.
Im Juli bis August 1998 am Fundort gesammelte Api- 
dae wurden von Herrn W. H. Liebig (Bad Muskau) als 
Andrena fuscipes  K irby und Colletes succinctus L. de
terminiert. Beide Bienenarten erscheinen mit der Blüte 
des Heidekrautes. Offensichtlich korreliert die Erschei
nungszeit des Käfers und seines W irtes mit der Blüte 
des Heidekrautes. Es ist denkbar, daß die Triungulinen 
das blühende Heidekraut aufsuchen und sich dann den 
blütenbesuchenden Transportwirten nähern. Friede- 
richs (1901) berichtet über einen Larvennachweis beim 
Ausgraben von A ndrena-N tsltm  im Sommer 1900 bei 
Rostock in einer Sandgrube unweit der Barnsdorfer 
Tannen. Aufgrund der insgesamt nur wenigen bekannt
gewordenen Funde werden nachfolgend die Daten des 
von uns (Esser & P ü tz) überprüften S. analis-Materi
als aus den Sammlungen des DEI und MNHU aufge
führt:

Deutschland: Köpenick, D Liebtreu / Coll. Habel
mann / Borchmann det. (1 Ex. DEI); Niederlösnitz

1866 (1 Ex. MNHU); Deutschland (4 Ex., davon 2 Ex. 
„Berlin“ MNHU); Germania (2 Ex. MNHU).
Polen: Misdroy, Aug. 1863 / Borchmann det. (1 Ex. 
DEI); Silesia / Borchmann det. (1 Ex. DEI); Silesia 
(5 Ex. MNHU).
Frankreich: M ontpellier /co ll. Stierlin (1 Ex. DEI); Si- 
taris colletis Mayet, Montpell, Typ. /  Borchmann det. 
(1 Ex. DEI); M ontpellier (1 Ex. MNHU); Lusitanica 
(1 Ex. MNHU).

Abb. 2: Der Fundort von Stenoria analis (Sc h a u m ) in der Reichers
kreuzer Heide.

Familie M ordellidae
Mordellistena parvula  (G y l l e n h Ä l )
() Wie leider oft bei Stachelkäfern, ist die Datenlage 
auch in Brandenburg/Berlin eher dünn. Um so erfreuli
cher, daß eine weitere Mordellistena-Art aktuell gemel
det werden kann: Forst, W eißacher Berg, 05.07.1991, 
leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, 25.07.1994, leg. 
E ichler (1 Ex.).

Familie Tenebrionidae
Blaps mortisaga (L in n a e u s )
(1950) In Brandenburg/Berlin wie in angrenzenden 
Regionen vorhanden. Die Art lebt fast ausschließlich
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synanthrop.: Cottbus, 06.1980, leg. Stübner (1 Ex. 
coll. E ichler); Pohlitz bei Eisenhüttenstadt, in einem 
Stall, 07.1988, leg. U. Schulze (1 Ex. coll. Pütz)

Uloma rufa (P il l e r  &  M it t e r p a c h e r )
(1950) Bereits durch Hornig (1997) für Brandenburg 
(Niederlausitz bei Forst, 1984, Lichtfang, E ichler) ge
meldet, versehentlich nicht bei Esser & M öller (1998) 
aufgeführt.

Familie Cerambycidae
Stenopterus rufus (L in n a e u s)
() Nur wegen fehlender Belege bisher nicht gemeldete 
Art, ein aktuelles Beispiel: Bad Liebenwerda, Schra
den, 1994, W iesner (1 Ex. coll. E ichler).

Phytoecia nigricornis (F a b r ic iu s )
(1950) N eumann (1982) meldete die heute als Varia
tion zu P. nigricornis geführte P. ju lii M ulsant aus dem 
ehemaligen Bezirk Cottbus: Schraden, 24.5.1970. Bei 
Esser & M öller (1998) wurde P. nigricornis nicht für 
Brandenburg vermerkt. Aktuelle Belege: Umg. Forst, 
Neißedamm, 29.05.1989; ebd. 08.05.1990; ebd. 24.05. 
1990; ebd. 18.05.1992 und 21.05.1992, leg. E ichler (je
1 Ex.).

Phytoecia icterica (S c h a l l e r )
(1950) Neuer Fund: Forst, Neißedamm, 16.07.1980, 
leg. E ichler (1 Ex.).

Familie Chrysomelidae 
Oulema rufocyanea (S u f f r ia n )
() Vielleicht bisher nur übersehene Blattkäferalt: Umg. 
Forst, Keune, 14.05.1992, leg. E ichler (1 Ex.).

Batophila rubi (Pa y k u l l )
() Bislang im Verzeichnis für Brandenburg/Berlin 
nicht verzeichnet, aktueller Fund: Umg. Forst, Neiße
damm, 17.06.1986 und 21.05.1992, leg. E ichler (1 
Ex.).

Chaetocnema aerosa (L e t z n e r )
(1950) Neue Funde: Umg. Forst, aus Sphagnum , 23.11.
1990, leg. E ichler (1 Ex.); Umg. Forst, Teiche, 09.10.
1990, leg. E ichler (1 Ex.); Klein Kölzig, 05.10.1991, 
leg. E ichler (1 Ex.).

Familie Attelabidae
Rhynchites caeruleus (D e  G e e r )
(1950) D ieckmann (1974) gibt Funde vor 1950 (Jüter
bog und Lebus) an. Neuer Fund: Umg. Forst, Mulknitz 
(Weißack), 26.05.1984, leg. E ichler (1 Ex.).

Familie Brentidae 
Synapion ebeninum  (K ir b y )
(1950) Brandenburg war bislang die einzige Region 
ohne Nachweise nach 1950: Forst, Garten, 12.05.1983, 
leg. E ichler; Forst, Briesnig, 27.05.1987; ebd. 18.05. 
1989, leg. E ichler (je 1 Ex.); Umg. Forst, NSG Euloer 
Bruch, 08.08.1987, leg. E ichler (1 Ex.).

Familie Curculionidae
Neophytobius quadrinodosus (G y l l e n h A l )
(1950) In Ostdeutschland fehlten rezente Nachweise 
bislang nur aus Brandenburg: Umg. Forst, Neiße,
18.05.1990, leg. E ichler (1 Ex.).

Orthotomicus longicollis (G y l l e n h Ä l )
0  Nach dem Verzeichnis (Köhler & Klausnitzer 
1998) bisher nur aus Sachsen bekannte Borkenkäferart, 
jetzt belegt aus der Umgebung von Forst: Umg. Forst, 
26.06.1988; ebd. 29.05.1981; ebd. 12.06.1989; ebd.
22.06.1990, leg. E ichler (je 1 Ex.); Umg. Forst, NSG 
Euloer Bruch, 28.09.1983; ebd. 22.06.1986, leg. Eich
ler (je 1 Ex.).
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FAUNISTICHE NOTIZ
668.
Für Sachsen-Anhalt, Pfalz und Rheinland neue oder 
bemerkenswerte Käferarten (Col.)

Eine Exkursion ins Elbegebiet bei Dessau sowie mehr
tägige Untersuchungen der Käferfauna im unteren Na
hetal brachten 1999 die Nachweise von etlichen, für das 
jeweilige Gebiet noch nicht oder erst wenig gemeldeten 
Arten. Die meisten dieser Nachweise gelangen durch 
den Einsatz des Autokäschers.
Sachsen-Anhalt: Dessau / Elbe 
21-.012-.002-. Ptinella limbata (Heer, 1841): Eibaue 

bei Vockerode, Autokäscher 25.08.99 
21-.012-.006-. Ptinella tendici (Er., 1845): Eibaue bei 

Vockerode, Autokäscher 25.08.99 
23-.130-.020-. Gyrophaena jo yi Wendeler, 1924: 

Eibaue bei Vockerode, Autokäscher
25.08.99

23-.201-.002-. Phloeopora opaca Bernh., 1902: Eib
aue bei Vockerode, Autokäscher
25.08.99

551.005-.002-. Cryptophilus obliteratili Rtt., 1874: 
Eibaue bei Vockerode, Autokäscher
25.08.99

59-.003-.002-. Litargus balteatus Lec., 1856: Eibaue 
bei Vockerode, Autokäscher 25.08.99 

75-.0045.002-. Stricticomus tobias (M ars., 1879): 
Eibaue bei Vockerode, Autokäscher
25.08.99

93-.106-.006-. Anthonomus bitiiberculatus Thoms., 
1868: Eibaue Großkühnau, Auwald,
26.08.99 

Pfalz: Unteres Nahetal
23-.126-.003-. Oli gota granaria Er., 1837: Lemberg/ 

Oberhausen, Autokäscher 30.07.99 
23-. 1262.013-. Cypha hanseni (Palm, 1949): Lem

berg/Oberhausen, Autokäscher 30.07. 
99

55-.016-.0011. Ephistemus reitteri Casey, 1900: Lem
berg/Oberhausen, AK 30.07. und
10.09.99

551.005-.002-. Ciyptophilus obliteratus Rtt., 1874: 
Lemberg/Oberhausen, Autokätscher
10.09.99 

Rheinland: Unteres Nahetal
10-.007-.0041. Acritus komai Lewis, 1879: Schloß

böckelheim, Heimberg, 11.09.99 
21 -.012-.001 Ptinella britannica Matth., 1858 (det.

C. Johnson): Harsten, Autokätcher
11.09.99

88-.051 -.0251. Longitarsus celticus Leonardi, 1975: 
Schloßböckelheim, Heimberg, 11.09.99
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